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Der Klassen-Segen
Die Idee: 

Die Lerngruppe einigt sich auf ein „Unterrichtsleitbild“ in Gestalt der Werte, die der gemeinsamen Arbeit zugrunde liegen sollen. Diese Werte bleiben das Schuljahr über im Blick.
So geht´s:

Vorbereitung

Sie benötigen Metaplankarten und Stifte sowie ein Plakat, auf das die ausgewählten Werte geklebt werden können. Es sollte so aufgehängt werden, dass man es unkompliziert schief hängen kann.
INFORMIEREN und PLANEN
Zunächst wird die Lerngruppe über die Idee des „Klassensegens“ informiert: 
Wir einigen uns nicht auf Normen und Sanktionen, sondern auf gemeinsame Werte, an denen wir uns im Schulleben orientieren wollen. Wann immer ein Mitglied der Gruppe (Schüler/in oder Lehrer/in) einen dieser Werte gravierend gefährdet  sieht, kann er „den Klassensegen schief hängen“. Dies hat zur Folge, dass vor jedem weiteren Unterricht die Störung besprochen und möglichst aus der Welt geschafft wird. So kann – hoffentlich – verhindert werden, dass Situationen eskalieren oder jemand über längere Zeit schweigend leidet.
Über diese Grundidee wird Einvernehmen hergestellt.

Die Gruppe sammelt dann zunächst in einem Brainstorming Werte, die im Unterricht bzw. für die Klassengemeinschaft wichtig sein können (Spaß, Erfolg, Gerechtigkeit…). Jeder Wert wird gut lesbar auf eine Metaplankarte geschrieben.
ENTSCHEIDEN und DURCHFÜHREN
In einer (meist langen und heftigen) Diskussion einigt sich die Lerngruppe nun auf die 6 wichtigsten Werte und gewichtet sie: Der höchste Wert bildet die Spitze der Pyramide, die anderen folgen in absteigender Reihenfolge (siehe Skizze). Im Gespräch sollte Raum sein, um zahlreiche Konkretionen zu entfalten: Was bedeutet dieser Wert praktisch? Welche Erfahrungen stehen im Raum? Was möchte jemand nie wieder so erleben wie damals, als…?  
Mehrheitsentscheidungen und Zeitdruck sind zu vermeiden   – jedes Mitglied der Gemeinschaft soll hinter dem „Klassensegen“ stehen können.
Das Ergebnis wird auf dem Plakat festgehalten und an gut sichtbarer Stelle im Klassenraum aufgehängt.

Erproben Sie den Klassensegen im Lauf des Schuljahres. Reagieren Sie sofort, wenn er schief hängt. Die Gruppe muss sich darauf verlassen können.

KONTROLLIEREN und BEWERTEN

Sprechen Sie bei passender Gelegenheit mit der Lerngruppe darüber, inwiefern sich die Methode bewährt.
Thematisieren Sie auf der Metaebene die Erfahrungen, die die Gruppe im Lauf der Zeit im Blick auf soziale Kompetenzen miteinander macht. Schaffen Sie gezielt Anlässe, diese weiter zu entwickeln (nicht nur durch Gruppenarbeiten).
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